
Anmeldung - Trinkwasseranlage
① Für die Abnahmestelle
wird   Neuanschluss    Ersatz    Umverlegung  Stilllegung 

    der Wasserversorgung gewünscht. 

|______________________________|__|____|__| 
  Straße, Haus-Nr.          Flur    Flurstück 

|______________________________________| 
  Postleitzahl, Ort 

② Kunde Tel: _____________________________ 

|______________________________________| 
  Name, Vorname 

|______________________________________| 
  Straße, Haus-Nr. 

|______________________________________| 
  Postleitzahl, Ort 

③ Es sollen über den Hausanschluss versorgt werden: (Nur bei mehr als 5 Wohnungen bzw. Gewerbe)

3.1 Art der Entnahmen VR l/s* Anzahl Σ VR     l/s 3.2 Zusätzliche Dauerentnahmen l/s 

      Gewerbe 

      Sprinkler 

      Hydrant 

     Σ Dauerentnahmen

Summendurchfluss Σ VR      Spitzendurchfluss VS 

3.3 Höchste Entnahmestelle       m ü. Gel.      Gesamtentnahme 

3.4 mittlere Entnahmemenge  m³/d 

*Erläuterungen siehe Rückseite 

Rechtsverbindliche Erklärung des Vertragsinstallationsunternehmens (VIU) 

 

   Unterschrift und Ausweis-Nr. des verantwortlichen Fachmannes sowie Firmenstempel des VIU 

   Erdarbeiten im privaten Bereich werden in Eigenleistung erbracht:   ja nein 

   Ort, Datum                                                                                   Unterschrift des Grunstückeigentümers bzw. des gesetzlich Berechtigten, 
                                                                                                          bei Firmen ist außerdem der Firmenstempel erorderlich 

Zweckverband für Wasserversorgung 
und Abwasserbehandlung 
Am Hain 10 
06773 Gräfenhainichen 
Tel. (03 49 53) 2 21 09 
Fax (03 49 53) 2 14 06 

Dem Vordruck ist ein amtlicher Lageplan (M 1:500), 
einschließlich öffentl. Verkehrsräume und ein 
Kellergrundriss mit gewünschter Leitungsführung 
beizufügen (M 1:100). 

1. Hausanschluss vorhanden? nein ja 
2. Wasserzähler vorhanden? nein ja 
3. Hauptabsperreinrichtung? nein ja 
4. Eigenversorgung vorhanden? nein ja 
5. Kanalanschluss vorhanden? nein ja 

Anzahl der Wohnungen: 
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Die Trinkwasser-Kundenanlage wird nach den Bestimmungen der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Wasser (AVSWasserV), 
den gesetzlichen und behördlichen Bestimmungen, den anerkannten Regeln der Technik sowie den entsprechenden UVV und den technischen Hinweisen des 
WVU errichtet. Sie wird den vorgeschriebenen Prüfungen nach DIN 1988 unterzogen. Die neu angeschlossenen Apparate tragen das CE-Kennzeichen mit 
Registriernummer. Nach der Wasserzählerinstallation erfolgen das Einstellen und lnbetriebsetzen der Trinkwasser-Kundenanlage und die 
Gebrauchsunterweisung des Betreibers durch das VIU.

 
 
 Die im Zusammenhang mit dem Ver- bzw. Entsorgungsverhältnis anfallenden personenbezogenen Daten werden nach den Vorschriften der EU-Datenschutz-
 grundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) zweckbezogen verarbeitet und genutzt - siehe Anlage Datenschutz-
 information (Internet: www.zwag-ghc.de).

Teresa
Schreibmaschinentext

Teresa
Schreibmaschinentext



Auszug aus DIN 1988 Teil 3 
Richtwerte für Mindestfließdrücke und Berechnungsdurchflüsse gebräuchlicher Trinkwasserentnahmestellen 

Berechnungsdurchfluss bei der Entnahme von 
Mindest-

nur kaltem oder 
fließdruck Mischwasser *) erwärmten Trink-

Pmin FI  Art der Trinkwasserentnahmestelle 
wasser 

bar 
VR VR VR 
kalt warm 
l/s l/s l/s 

Auslaufventile 
0,5 ohne Luftsprudler j „ „ „ ......• „ •. „. „ „. „ „ „. „ „ „. „ „ „ DN 15 - - 0,30 
0,5 ............................................. DN20 - - 0,50 
0,5 ............................................. DN 25 - - 1,00 
1,0 mit Luftsprudler ............................................. DN 10 - - 0,15 
1,0 ............................................. DN 15 - - 0,15 

1,0 Brauseköpfe für Reinigungsbrausen .................... DN 15 0,10 0,10 0,20 

1,2 Druckspüler nach DIN 3265 Teil 1 ....................... DN 15 - - 0,70 
1,2 Druckspüler nach DIN 3265 Teil 1 ....................... DN20 - - 1,00 
0,4 Druckspüler nach DIN 3265 Teil 1 ....................... DN 25 - - 1,00 
1,0 Druckspüler für Urinalbecken . . . . . .. . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . DN 15 - - 0,30 

1,0 Haushaltsgeschirrspülmaschine . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DN 15 - - 0,15 
1,0 Haushaltswaschmaschine .................................... DN 15 - - 0,25 

Mischbatterie für 
1,0 Brause--'llannen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DN 15 0,15 0,15 -
1,0 Badewannen ........................................................ DN 15 0,15 0,15 -

1,0 Küchenspülen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DN 15 0,07 0,07 -
1,0 Waschtische „. „ „ „ .• „ ..•.............. „ ..... „ ........ „ .... „.. DN 15 0,07 0,07 -
1,0 Sitzwaschbecken „ „ „ „ „ .. „ „ .. „ ..... „ .... „ •• „ .. „ „ .. „.. DN 15 0,07 0,07 -

1,0 Mischbatterie ....................................................... DN 20 0,30 0,30 -

0,5 Spülkasten nach DIN 19542 . „ „ •.• „ „. „ .•• „ .. „ .• „ „.. DN 15 - - 0,13 

1,0 Elektro-Kochendwassergerät „ ...... „ .• „ „ „ „ .• „ •.. „.. DN 15 - - 0,10 ***} 

*) Den Berechnungsdurchflüssen für Mischwasserentnahme liegen für kaltes Wasser 15° C und für erwärmtes 
Trinkwasser 60° C zugrunde. 

j Bei Auslaufventilen ohne Luftsprudler und mit Schlauchverschraubung wird der Druckverlust in der Schlauch-

leitung {bis 10 m Länge) und im angeschlossenen Apparat (z.B. Rasensprenger) pauschal über den Mindest-

fließdruck berücksichtigt. In diesem Falle erhöht sich der Mindestfließdruck um 1 ,0 bar auf 1,5 bar. 

***} Bei voll geöffneter Drosselschraube. 

Anmerkung: In der Tabelle nicht erfasste Entnahmestellen und Apparate gleicher Art mit größeren Armaturen-

durchflüssen oder Mindestfließdrücken als angegeben, sind nach Angaben der Hersteller bei der 
Ermittlung der Rohrdurchmesser zu berücksichtigen. 
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